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Verfälschung der Versuchsausgabe EM 1 A 1057 (Zähnung A)  

in eine Marke der Zähnung B 

Heinz Schnelling, Duisburg 

In den Spezialkatalogen wird darauf verwiesen, daß es Exemplare der EM 1 A 1057 Berlin, also mit 

Zähnung 9 ½, gibt, die durch Verfälschung der Zähnung zu 12 ½ eine zweite Auflage der EM 1 B 

1057 Berlin vortäuschen sollen. 

Mir ist aus der Literatur nicht bekannt, daß eine derartig verfälschte Marke bereits abgebildet wor-

den ist. 

Das vorliegende postfrische, getrennte Exemplar mit der KN 0710 habe ich im Jahr 1989 durch 

Kauf einer größeren Sammlung eines sehr bekannten Sammlers erworben. Diese Marke habe ich 

1992 dem Verbandsprüfer Helmut Weigelt vorgelegt. Er hat sie als „echt“ geprüft und beide Teile 

der Marke tiefst signiert und die Katalogisierung nach Michel „Cx“ hinzugefügt. Die geprüfte Mar-

ke und das entsprechende Begleitschreiben werden nachstehend in Kopie abgebildet. 

Zu beachten ist natürlich, daß es lediglich möglich ist, getrennte Exemplare der EM 1 A 1057 Ber-

lin zu verfälschen. Demzufolge kann es die Fälschung nicht als zusammenhängendes Exemplar 

geben. 

 

 

 

 

 

Aus den Abbildungen ist deutlich zu erkennen, daß die verfälschte Marke kürzer ist, da sie ja im 

Bereich der Zähnung an vier Stellen verändert (umgezähnt) werden mußte. Als Vergleichsstücke 

werden die echten Marken in Zähnung A (KN 0202) bzw. B (KN 0181) abgebildet. 
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